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Hochwurdigen
und Hochgelahrten Herrm;

Herrn
George Ludewig

Herrufchmids,
bisherigen Konigl. Preuſſiſchen Conſiſto
rialraths im Herzogihum Maadeburg, Jnſpecto
ris im Salereiſe und des Stadtminiſterii in  halle

Oberpfarrers zur L. Frauen Kitche, und
des Gymnaſii Scholarchaä,

numnehrigenGeneralſuperintendentens,

des Hochlobl. Conſiſtorii Praſidis,
Jnſpectoris der Kirchen und Schulen in detr

Grafſchaft Mannsfeld 1c.
am as6ten Sonntage nach Trinitatis,

den zten Octobr. 1756.
in derHauptkirche zu U. L. Frauen

aufgefuhret wird.

alle, gedtuckt bey Joh. Friedr. Grunerten,

175 65.
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Vormittags.

Vor der Abſchiedspredigt.

Cutti.er Hochſte erhoret das Flehen der

S Armen,
Voll Liebe fur Lehrer zum Him

ickmel geſchnt.
Er leitet. ſie gnadig nach ſeinem Er

armen,

2 2 ĩ

NrideDas Herze klopft mit bangen Schla

gen.und walitet zitlerid in der Bruft.

Ein Hirte will den Abſchied ſagen,
Drum
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I.

um muſten ſtille Thranen blaaen,
indem die Audachtsflammien ·ſchlagen,

Sie treuen Seelen nur bewuſt.cgs ſich zuletzt für Triebe reaen,

Das Herze klopft mit bangen Schlu
Agen,

Und wallet zitternd in der Bruſt.

Kecitativ.

So macht der treue Mund
Den letzten Abſchiedsſegen kund,
Der nun neum ahr
Ein Nirte dieſer Heerde war.
Die Vorſicht rufet Jhn von hier,
Und ſehzt Jhn andern Heerden fur;
Was aber ſoll der Dank der treuen Hoerzen

bringen?
Ann ſoll er ſingen,nd init Gebet fur Jhn zum Thron des Hoch

ſten dringen.

Aia.O Himmet, treufie deinen Regen,
Der eemin bemuhtes Pflanzen trankt,

Und vdlchem das Gedeyen ſchenkt.

Zeunen ſge a e
Sich zu dem treuen Hirten lenkt.

V. J.
Choral.



Charal. I DAll die mir Gutes thin,

zur böſen Zeit erkettt, ſtark
und erquicke ſie auf ihrem
Krankenbette. Nach langem
Leben führ ſie zu dir Himmel-
an, du weiſſeit, daß ſie dir,
was ſie an mir gethan.

Cutti.
Der Hochſte ekhoret das Flehen der

Aumien,Volt viebe für eern gn vune
Er leitet ſie gnůdig nach ſeinem Erbar

Jndem ſie ſein ſegnender Odem err

 Mickt.
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Rachmittags.
Aufs Michaeltsfeſt.

—RMan ſiuiger mit Freuden
v vom Sieg in den Hut—
ten der Gerechten: Die Rech
te des HeErrn behalt den
Sieg.  Die Rechte des

iugs

Mla.
Kraſſt und Starke ſeh geſungen

GoOtt, dem Lanime, das bezwungen

e J Und



Und den Satan hat verjagt,
Der uns Tag und Nacht verllagt
chr und Sieg iſt aut wie Frommen
Durth des Laumes Blut gekomilien.

BKecitativ.Acch furchte mich
S

Wor tauſend Feinden aicht,
ODenn GoOttes Eagel lagern ſich

Um mmine Seiten her;
Wenn alles falt, wenn alles bricht,
So bin ich doch in Ruhe.
ſie war es moglich zu verägen?
GOtt ſchickt mir fernet Roß und Wagen
Und ganze Heerden Entzel zu. er r

DAria.GoOttes Engel weichen nie,
Sie ſind beh mir aller Enden.

Wenn ich ſchlafe, wachen ſie,
n „ç

LWenn ich ſtehe,Tragen ſte mich auf den Handen.
B.

Recitativ.Ach danke dir, mein lieber EDtt, dafür,
Dabey verleihe mir,
Dagß ich niein ſundlich Thun bereue,

Daß ſich die Schaar der Engel drübet freue,
Damit ſie mich an meinem Sterbetage
Jn deinen Schooß zum Himmel trage.“

Decutetto.

unge
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 anun merto —5
J ESohh wachſam, ihr heiligen Waack

Die Macht r ſchier dahin.
gch ſehue. mich, und ruhe nirht,
Bis ich vor dem Angeſicht
Meines lieben Baters bin. V

Choral.7*

Ach HErr, laß dein lie
Engeltin am letzten End
Scele mein in Abrahai
Schsoß tragen; den Leid
ſein m Schlafkammerlein g
ſanft, ohn ein ge Quaal u
Pein, ruhn bis am jüngſt
Tage. Alsdenn vom Tode
wecke mich, daß meine Llüg

Fehen dich, in aller Freud,
eOttes Sohn, mein Heilai
und mein Gnadenthron. He
JEiu Chriſt, erhore michnt
hore mich! Jch will dich

 preiſen ewiglich.
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